
Zum siebten Mal lädt das Forum „Beruf+Zukunft“ 

mit fünf Referentinnen und Referenten auf der 

IPM Essen ein, sich über die vielfältigen Berufs- und 

Karrierewege im Gartenbau zu informieren. In kurzen  

Impulsreferaten stellen Absolventen aus dem 

Gartenbau ihren eigenen Berufsweg vor, berichten 

von ihrer aktuellen Tätigkeit und geben Erfahrungen 

und Tipps für Berufseinsteiger weiter.

Die Referenten des Forums berichten in einem Überblick über 
ihren eigenen beruflichen Lebensweg und darüber, was ihren 
heutigen Arbeitsalltag ausmacht. Dabei wird regelmäßig deutlich:

 +  Die Zahl der beruflichen Wege und Möglichkeiten ist viel 
größer, als man im Allgemeinen denkt. 

 +  Berufswege verlaufen nicht selten anders, als ursprünglich 
geplant. Gerade das kann dabei helfen, eine Tätigkeit zu fin-
den, die zu den eigenen Begabungen und Neigungen passt.

 +  Wo Absolventen beruflich landen, hängt nicht selten davon 
ab, wo es schon während der Ausbildung und dem Studium 
Kontakte gab, beispielsweise durch ein Praktikum.

Die Beiträge der einzelnen Referenten auf dem Forum sind kurz 
und kompakt, schließlich will jeder auf der Fachmesse auch für 
sein eigenes Programm unterwegs sein. Wer sich für weitere 
Infos interessiert, kann freilich nach dem Forum den Kontakt mit 
den Referenten suchen.

FORUM AUF  
DER IPM 2024

„Beruf+Zukunft“  
im Gartenbau
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Nach der Impulsveranstaltung lädt der Bundesverband der 
Hochschulabsolventen/Ingenieure Gartenbau und Landschafts-
architektur e.V. (BHGL) zu einem Rundgang über die IPM Essen 
ein. Auf diesem Rundgang werden weitere Unternehmen be-
sucht, die sich als interessante Arbeitgeber vorstellen.
Im Folgenden ein Überblick zu den Referentinnen und Refe-
renten des Forums 2024.

FRIEDERIKE VON FALKEN-
HAYN:  
EINKAUF, VERKAUF UND  
SOCIAL MEDIA
Nach einer Ausbildung zur Groß- 
und Außenhandelskauffrau bei 
vF-Pflanzen von Falkenhayn war 
Friederike von Falkenhayn von 
2016 bis 2017 als Sales Assistant 
bei Deepdale Trees in England tätig. 
Es folgte ein Praktikum bei May 

Garten- und Landschaftsbau in München. Anschließend stu-
dierte sie Gartenbau (Produktion, Handel, Dienstleistung) in  
Weihenstephan. Von 2022 bis 2023 schloss sich eine Baumschul-
reise durch Europa an. Im September 2023 trat Friedrike von 
Falkenhayn ins familiäre Unternehmen ein (www.vf-pflanzen.de). 
Dort gehört zu ihrem Verantwortungsbereich: Der Einkauf bei 
regionalen und überregionalen Lieferanten, der Verkauf an 
nationale und internationale Kunden, die Betreuung von Social 
Media und die Personalbeschaffung. 

Das Forum „BERUF+ZUKUNFT“ auf der IPM ESSEN stößt 
regelmäßig auf großes Interesse, hier eine Aufnahme von 
der letzten Veranstaltung im Januar 2023.
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NILS FEY:  
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
INHALTE ANSCHAULICH  
AUFBEREITEN 
Nils Fey ist gelernter Gemüsegärt-
ner und hat sich nach seinem 
Gartenbaustudium an der HSWT 
entschieden, nicht wie geplant 
den elterlichen Gemüsebaube-
trieb zu übernehmen, sondern 
sich beruflich neu zu orientieren. 

Seit diesem Frühjahr ist er als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
zurück am Campus Weihenstephan, wo er für das Verbund
projekt FiniTo an der Querschnittstelle Betriebswirtschaft arbeitet 
(www.hswt.de/forschung/projekt/1837-finito-bwl). Zu seinen 
Aufgaben gehört die Erstellung von betriebswirtschaftlichen In-
halten sowie die Bereitstellung dieser Inhalte über verschiedene 
Medien wie Video oder Podcast.

DR. CHRISTIAN FRERICHS: 
TORFERSATZSTOFFE  
WEITERENTWICKELN
Dr. Christian Frerichs, aufge-
wachsen in Ostfriesland, machte 
eine Ausbildung zum Zierpflan-
zengärtner in Wiesmoor, an-
schließend Zivildienst in der 
Gärtnerei Birkenhof in Norden. 
Es folgten Praxisjahre in der 
Gärtnerei Otten, Jever, und bei 

Gerhard Schulz Gartenbau in Papenburg, unterbrochen von 
einer Zeit an der Meisterschule der LVG Heidelberg. Es folgte 
ein Bachelorstudium Produktionsgartenbau und ein Master-
studium Agrar- und Lebensmittelwirtschaft an der Hochschule 
Osnabrück. 
Anschließend war Christian Frerichs wissenschaftlicher Mitar-
beiter an der Landwirtschaftskammer NRW in der Kreisstelle 
Borken, wo er den experimentellen Teil seiner Dissertation 
durchführte. 2023 erhielt er den Doktor-Titel. 
Seit 2021 ist er wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Hoch-
schule Osnabrück. Dort gehören zu seinen Aufgaben die Leitung 
des Nachwuchsforschungsteams ENROK, das sich mit der Wei-
terentwicklung von Torfersatzstoffen beschäftigt. Außerdem 
hat sich Dr. Christian Frerichs auf die Erfassung und Messung 
von Gasemissionen spezialisiert, die aus gemüsebaulich ge-
nutzten Böden, Substraten und Komposten emittieren. 
Zum Arbeitsalltag in der Forschung gehören Literaturrecherche, 
das Schreiben von Forschungsanträgen, die Kommunikation mit 
ProjektpartnerInnen und WissenschaftlerInnen, die Beschaffung 
von Versuchsequipment, die Planung/Durchführung/Auswertung 
von Versuchen, die Veröffentlichung der Ergebnisse und die Be-
treuung von studentischen Projekt- und Abschlussarbeiten. In 
näherer Zukunft wird Dr. Christian Frerichs auch Aufgaben in der 
Lehre übernehmen.

 I PM ESSEN 2024

RAPHAEL MAIER: 
ZÜCHTUNG UND EINFÜHRUNG 
VON KI
Nach dem Abitur war Raphael 
Maier zunächst eine Zeit im Aus-
land. Es folgte die Ausbildung zum 
Gärtner. Danach arbeitete Raphael 
Maier im Gemüsebau und im Zier-
pflanzenbau sowie in Beratung 
und Verkauf sowohl in Deutsch-
land als auch in Frankreich. Im 

Anschluss studierte er Gartenbau in Geisenheim mit einem SBB-
Aufstiegsstipendium und einem Praxissemester in Frankreich 
(Melonenzüchtung mit Enza Zaden). In seiner Abschlussarbeit 
beschäftigte sich Raphael Maier mit der Züchtung winterharter 
Passionsfrüchte (https://amzn.to/3srxw9M). 
Heute arbeitet Raphael Maier bei der Firma Lubera in der Züch-
tung und im Projektmanagement. Schwerpunkt der Züchtung 
sind dabei mehrjährige Bohnen, Ewiger Kohl, Passionsfrüchte, 
Melonen, knollige Platterbse und andere Besonderheiten. Zu sei-
nen Aufgaben im Unternehmen gehören außerdem auch Online-
marketing, die Projektleitung zur Expansion auf dem franzö-
sischen Markt, die Textredaktion und die Einführung von KI im 
Unternehmen.

Fachschule Gartenbau
Bad Zwischenahn

Die Meisterschule im Grünen
Mitten im Gartenbauzentrum

Nordwest-Deutschlands
Gärtnermeister(in) werden:
– Kalkulieren
– Produzieren und verkaufen
– Planen und ausführen
–  Mitarbeiter führen und  

ausbilden
Wöchentliche  

Betriebs besichtigungen
Hogen Kamp 51, 26160 Bad Zwischenahn

Tel. (0 44 03) 6 27 90
info@meisterschule-gartenbau.de

www.bbs-ammerland.de
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IPM-FORUM BERUF+ZUKUNFT
Donnerstag, 25. Januar 2024

+	10.30 Uhr: Begrüßung durch die Moderatoren
Marc-Guido Megies (BHGL) und  
Christoph Killgus (Verlag Eugen Ulmer)

Programm Referenten und Referentinnen
+	10.35 Uhr: Friederike von Falkenhayn, vF-Pflanzen 

von Falkenhayn, Bad Zwischenahn: Einkauf, Verkauf 
und Social Media

+	10.50 Uhr: Nils Fey, Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf, Betriebswirtschaftliche Inhalte anschaulich 
aufbereiten

+	11.05 Uhr: Dr. Christian Frerichs, Hochschule Osna-
brück, Torfersatzstoffe weiterentwickeln

+	11.20 Uhr: Raphael Maier, Lubera, Buchs/CH,  
Züchtung und Einführung von KI

+	11.35 Uhr: Ulrike Strothmann, Deutsche Medien- 
Manufaktur: Als Redakteurin bei der Landlust

+	11.50 Uhr: Ausblick
+	12 Uhr: Ende

Anschließendes Programm
+	12 Uhr: Möglichkeit zur Teilnahme am  

BHGL-Messerundgang zum Karriereeinstieg

Es laden herzlich ein
+	Bundesverband der Hochschulabsolventen/Ingenieure 

Gartenbau und Landschaftsarchitektur e. V. (BHGL)
+	Industrieverband Garten (IVG)
+	Messe Essen
+	Verlag Eugen Ulmer, Gartenbauredaktion

Weitere Fragen und Kontakt
+	Christoph Killgus, Verlag Eugen Ulmer, Stuttgart, 

E-Mail ckillgus@ulmer.de,  
Telefon 0711/4507-181 oder 0170/2152326

Aktualisierte und weitergehende Informationen  
zum Programm sind online zu finden auf der Website 
www.dega-gartenbau.de.  
Geben Sie dort im Suchfeld den Webcode DEGA6013 ein.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber insbesondere bei 
Gruppen für die Vorbereitung hilfreich und erbeten.

 
ORT: 
Neues 

Congress- 
Center Ost 

Erdgeschoss 
Raum A

Führungskraft im Gartenbau
oder Garten- und

Landschaftsbau werden!

Wir bieten die Ausbildung an der
Fachschule für Gartenbau Erfurt zum
• Wirtschafter / Meister oder zum
• Techniker an. Hier hat Zukunft Tradition!

Lehr- und Versuchszentrum Gartenbau (LVG)
Leipziger Straße 75 a | 99085 Erfurt
Telefon: +49 361 574157-700
E-Mail: fs.gartenbau@tlllr.thueringen.de

Weitere Informationen unter:
https://tlllr.thueringen.de/bildung/fachschule-erfurt

Landesamt für
Landwirtschaft und
Ländlichen Raum

ULRIKE STROTHMANN: 
REDAKTEURIN BEI DER  
LANDLUST
Nach einer Ausbildung zur Gärt-
nerin im Zierpflanzenbau stu-
dierte Ulrike Strothmann Garten-
bau in Weihenstephan. Es folgte 
ein Volontariat in der Gartenbau-
redaktion des Verlags Eugen Ulmer. 
Anschließend war sie Redakteu-
rin bei der Zeitschrift GartenEden 

in der medienfabrik Gütersloh. Einige Jahre arbeitete Ulrike  
Strothmann im Gartencenter der Schwiegereltern mit. 
Es folgte eine Zeit als Freie Redakteurin, ehe sie Redakteurin im 
Gartenressort bei der Zeitschrift Landlust der Deutschen Medien-
Manufaktur (DMM) wurde, wo sie bis heute tätig ist.

Wir freuen uns sehr, für interessierte Nachwuchskräfte im 
Gartenbau fünf interessante Berufswege und Tätigkeitsfelder 
vorstellen zu können! Nutzen Sie die Gelegenheit, sich für Ihre 
eigene berufliche Zukunft inspirieren zu lassen und einfach auch 
sympathische Kolleginnen und Kollegen kennenzulernen!

BILDER: privat


